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Chiralität: Überkreuz mit links und rechts
Die Wissenschoft wirkt wie dos Scheidewasser: Es löst und entfernt ol-
Ies, nur dos übrig bleibende Gold hot Bestond. Dos Gold ist die Wohr-
heit. 5o ließe sich im olchemistischen Stil defrnieren. Tatsöchlich ist die
Wissenschoft der einzige Tötigkeitsbereich der Menschheit, in dem nur
die überprüfbore, objektive Wahrheit zöhlt. Betrug wird irgendwonn
oufgedeckt, folsche Hypothesen gehen unter und Fehler müssen korri-
giertwerden. Unochtsomkeiten werden erkannt.Von einer solchen ist
hier zu berichten.

Abb.1 Chirole Moleküle: Schout mon
entlong der Achse einer Bindung, kön-
nen dle onderen drei Ligonden jeweils
in zweierlei Anordnungen vorliegen.
Bild: MPG.

Das Phänomen von Bild und Spiegel-

bild spielt in der Natur eine große

Rolle. Das prominenteste Beispiel

stellt der vierbindige Kohlenstoff dar,

wenn die vier Liganden unterschied-

lich sind. Schauen wir entlang der

Achse einer Bindung, dann können

die drei anderen Liganden in zweier-

lei Anordnungen vorliegen, sozusagen

linksherum oder rechtsherum. Diese

in der räumlichen Anordnung unter-

schiedlichen Formen verhalten sich

wie BiId zu Spiegelbild (Abbildung

l).Wissenschaftlich werden solche

Moleküle,,optisch aktiv" genannt,

weil sie sich durch polarisiertes Licht

unterscheiden lassen. In ihren sonsti-
gen physikalischen Eigenschaften

verhalten sie sich gleich. Ihre Kristal-

le sind allerdings auch spiegelbild-

lich.

Aus dem Alltag kennen wir das

Phänomen insbesondere von unseren

Händen und Handschuhen. Die linke

und die rechte Hand verhalten sich
wie Bild und Spiegelbild. Abgeleitet

vom griechischen Wort,,Ch[e]ir"
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(Hand), wird das Phänomen ,,Chirat-
tät" genannt, und die beiden Spiegel-

formen heißen,,Enantiomere". In der
ganz frühen Phase der Entstehung

des Lebens kam es auf noch unge-

klärte Weise zu einer Entscheidung.

Alle Aminosäuren gehören der L-Rei-

he an (L=links), die Zucker dagegen
gehören ganz überwiegend zur D-Fa-

milie @ steht für lat. ,,dexter"=
rechts).

Diese Festlegung, die ausnahms-

los gilt, betrifft ledoch nicht nur Mo.

leküle, sondern auch molekulare

Strukturen. Es ist bekannt, dass die

DNA des Erbgutes als Doppelhelix

vodiegt. Alle Spiralen können eben-

falls in zwei Formen vodiegen: als

Links- oder als Rechtsspirale . W'eil sie
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Abb. 2 Dos rechte Modell zetgt dle
DNA in der Form, wie sie in der Notur
vorllegF Die Drehung erfolgt noch
rechts, olso im Uhnelgerclnn.lm
llnken Modellistder Drehsinn ent-
gegengesefzt.

Spiegelbilder sind, lassen sie sich

nicht zur Deckung bringen.Auch im

Falle der DNA fiel die Entscheidung

in der Evolution für nur eine Form,

nämlich die Rechtsspirale. Die Geno-

me aller lebewesen weisen diese

Form auf, ohne Ausnahme!

Bei Abbildungen und Modellen

der DNA treten häufig Fehler auf,

selbst in renommierten Zeitschriften

wie ,,Nature" oder ,,Science". Henri

Brunneq Professor ftir Chemie in Re-
gensburg, hat in einem sehr lesens-

werten Beitrag in der Zeitschrift

..Nachrichten aus der Chemie"
(2OOl, 49, 760), darauf aufmerksam
gemacht. Dem geschulten Blick die-

ses Kollegen verdanke ich den Hin-

weis, dass in meinem Artikel (Chem.

Unserer Zeit, 2OO8, 42, 292 und Biol.

Unserer Zeit,2OO8,38, 150 sowohl in

dem fremden Beispiel als auch in ei-

ner Abbildung @lexiglasmodell) die

falsche Drehrichtung vodiegt. Im Mo-

dell aus Draht ist die Drehrichtung

nicht eindeutig zu erkennen. Deshalb

seien hier die beiden unterschiedli-

chen Formen zum direktenVergleich
gegenübergestellt (Abbildung 2).Wer

also ein Modell baut, möge bitte da-

rauf achten, dass die Wendel richtig,

nämlich rechts, also im Uhrzeiger-

sinn, verläuft (der Fettdruck ist eine

Eselsbrücke zum Merken). Anderen-

falls liegt die DNA eines Lebewesens

vor, das vielleicht irgendwo im Uni-

versum existiert, in einer spiegelver-

kehrten kbenswelt, die es la geben

könnte.
t

Die Modelle zeigen außerdem,

dass sich auch Perlen mit 4 mm

Durchmesser eignen. Sie sind zwar

nicht ganz so exakt maßstabsgetreu,

dafi.ir ist die Auswahl der Peden aber
größer. Holzperlen wie im Bild gibt

es erst ab dieser Größe.

Und nicht vergessen: Der'W'ettbe-

werb um das schönste Modell läuft

noch bis Ende 2008.
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